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Der Ur Jrrtum Lloyd Georges
Jn London geht es jetzt hart auf hart Und es iſt gut

ſo denn die Zeit iſt da daß die Lüge von Verſailles offen
vor aller Welt feſtgenagelt wird und daß die Völker der
Erde endlich aus einem Wahnſinnstraum ſich zur nackten
Wirklichteit zurückfinden Wir haben ſchon im Leitartikel
unſerer geſtrigen Morgennummer darauf hingewieſen daß
es den Ententeſührern in London darauf ankommt die
Legende von der Alleinſchuld Deutſchlands am Weltkriege
von neuem zu ſtützen durch ein abermaliges Schuldan r
kenntnis durch die deurſche Regierung Daß dem ſo iſt
geht mit abſoluter Deu lichkeit aus der Rede Lloyd Georges
hervor die wir im geſtrigen Abendblatt wiedergegeb en
haben und die darauf beſteht daß an dem Friedensinſtru
ment auch nicht ein Tüpfelchen verändert wird Und
wenn Lloyd Georgebetont daß die Haltung
unſeres Vertreters in London darauf ab
zielt eine Aenderung dieſes Friedens
inſtruments herbeizuführen ſo hat er voll
kommen recht Es hat gar keinen Zweck das zu leugnen
Dieſer Vertrag iſt das ſteht geſchichtlich einwandfrei feſt

unter Vergewaltigung der für den vorangegangenen
Waffenſtillſtand beſtimmend geweſenen Tatſachen und Ver
ſprechungen mit vorgehaltenem Revolver uns aufgezwungen
und die Unterſchriſt von unſeren damaligen Unterhändlern
nur unter ausdrüdlichem Proteſt geleiſtet worden Nach
Lage der Dinge gab es für das halbverhungerte deutſche
Volk damals keinen anderen Weg um Nahrungsmittel in
das Land zu bekommen und eine noch größere Kataſtrophe
zu verhüten als den dem Erpreſſerwillen nachzugeben Und
wir halten es auch heute noch für unſinnig wenn gewiſſe
Kreiſe diejenigen mit Schmutz bewarfen und noch bewerfen
die es damals aus reinem Opfermut übers Herz brachten
ihren Namen unter jenes Dokument der Kulturſchande zu
ſetzen Der Kultur ſchande nicht der Schande Deurſchlands
Es war die deutſche Demokratie die heute von be

ſtimmten Kreiſen ſo gern als Urheber der Schmach geſchmäht
wird die ſchon damals als ſie das ſei gerade heute noch
mals betont faſt geſchloſſen gegen die Unterzeichnung
geſtimint und ihre Vertreter aus der Regierung zurüfk
gezogen hatte darauf hinwies daß das Monſtrum von
Verſailles an ſeiner eigenen inneren Un
wahrhaftigkeit zuſammenbrechen würde

Und ſie hat recht be halten Die flammenden Pro
teſte die in AUnmengen nach zwar alten nichtdeſtoweniger
aber wertloſen Muſtern aus den deutſchen Volksmaſſen von
überhitzten Nationaliſten herausgepeitſcht wurden haben
dem ohnmächtigen deutſchen Volke gar nich s genützt denn
ſie wurden von unſeren Vertragsgegnern einfach nicht ernſt
genommen Ja ſie haben uns rielleicht ſogar geſchadet in
ſofern als ſie ſich vielfach als lärmende Küntwebungen ſolcher
Kreiſe darſtellten die es während des Krieges verſucht
hatten den Verteidigungskrieg auf Eroberungsziele umzu
ſtellen und die vielleicht beſſer getan hätten ſich nach dem
Zuſammenbruch ihrer Hoffnungen ſtill und beſcheiden ab
ſeits zu ſtellen und den aufs ſchwerſte getroffenen übrigen
Teilen des deutſchen Volkes die Liquirierung der Konkurs
maſſe allein zu überlaſſen

Dieſe Teile des deutſchen Volkes die ſich nach dem Zu
ſammenbruch mit überwältigender Mehrheit durch die Wei
marer Verfaſſung ein neues Deutſchland in Form
eines freien Volksſtaates geſchaffen haben ſtehen
heute durch ihren Bevollmächtigten Dr Simons den Feinden
des alten Deutſchland in London gegenüber und ringen
um ihr Leben und ihre Zukunft

Und es iſt der Ar Jrrtum Lloyd Georges
wenn er annimmt daß dieſes deutſche Volk ſich durch das
erpreßte Schuldbekenntnis im Verſailler Vertrag zum Allein
ſchuldigen am Weltkri ge ſtempeln läßt Dieſes Volk
lehnt nach wie vor die Schuld am Weltkrieg
mit aller Entſchiedenheit ab und wird ſich zu
einem Schuldanerkenntnis auch dann nicht zwingen laſſen
wenn die Folterknechte eines Foch alle Gaue ſ ines Vater
landes beſetzen ſollten Und es nimmt die Alleinſchuld auch
dann noch nicht auf ſich wenn ſeine ehemaligen Führer nicht
alle Möglichkeiten erſchöpft haben ſollten um den Krieg zu
vermeiden oder den Krieg abzukürzen Die politiſchen
Konſtellationen vor dem Kriege waren derart daß
es nur eines geringfügigen Anſtoßes bedurfte
um alle Völker der Erde gegen ihren Willen aber durch
die Torheit ihrer Führer die mit dem Feuer ſpielten in den
Hexenkeſſel eines allgemeinen Welt
brandes hineinrutſchen zu laſſen Di ſer An
ſtoß war der Mord von Serajewo und wenn man von einer
Einzelſchuld ſchon ſprechen will ſo iſt ſie nur bei denen zu
ſuchen die dieſen Mord direkt oder indirekt auf dem Gewiſſen
haben Das deutſche Volk iſt in dieſ m Zuſammen
hange nur ein Opfer ſeiner Bündnistreue ge
worden und lehnt es ab ſich dafür auch noch als
den Alleinſchuldigen beſtrafen zu laſſen

Lloyd George hat in London auf die fürchter
tichen Verluſte und Zerſtörungen hingewieſen
die der Krieg verurſacht hat Aber er ſchießt maßlos über
das Ziel hinaus wenn er für all das Entſetzliche nur die

Deutſchen verantwortlich macht Daß wir einen recht er
heblichen Teil von Wiedergutmachungsverpflichtungen an
erkennen beweiſt das Angebot das Dr Simons in London
gemacht hat Damit treten wir als Rechtsnachfolger in die
Schuldverpflichtungen des alten Deutſchland ein ſoweit
von ſolchen überhaupt die Rede ſein kann Das iſt in dieſem
Falle einfach eine bittere Anſtandspflicht

Wenn unſere Gegner ein ſolches Anſtandsgefühl gleich
falls in ſich trügen dann müßten ſie den Teil der Verant
wortung den ſie für die Weltkataſtrophe tragen ebenfalls
anerkennen und die Konſequenzen ziehen Angeſichts
der furchtbaren Zerſtörungen und Ver
wüſtungen fährt ihnen aber die Angſt in das
ſchlotternde Gebein und ſie fürchten ſich ihren
Völkern die Wahrheit zu ſagen Daher das
kunſtvolle Lügengebäude das uns allein die Schuld auf
bürden will Wir find aber nicht ehrlos genug
eine Schuld auf uns zu nehmen um unſere
Kinder und Kindeskinder denen ans Meſſer
zu liefern die zufeigeſind vor der Welt ihre
eigenen Jrrtümer einzugeſtehen obwohl dieſe
ſchon klar genug zutage liegen

Darum bleiben wir bei unſerem Nein
Jetzt iſt die Zeit da um das Monſtrum von
Verſailles zuſammenzuſtürzen Jetzt darfes für das deutſche Volk kein Schwach werden
geben Mit uns iſt das Recht und die Wahr
heit Jn dieſem Zeichen werden und müſſen

wir ſiegen 0Kabinettsrat in Berlin über die Lage
Der Bericht der deutſchen Delegation über die Donners

tagSitzung der Londoner Konferenz und über die Meinung
der Delegierten iſt wie verlautet Freitag vormittag in
Berlin eingetroffen Di Reichsregierung hat ſich infolgedeſſen erſt Freitag nachmittag mit dem Ul imatum der Alli

ierten beſchäftigen können und hat zu dieſem Zweck zunähſt
mit den Führern der Partei n Rückſprache genommen Jn
Berliner politiſchen Kreiſen iſt man ruhig und ent chloſſen
Neue ſchwerwiegende Entſcheidungen ſind pon der Regi
rung in der Frage der Wiedergutmachung nicht zu erwarten
da die jetzige Regierung ſich klar und d utlich auf die von
Dr Simons vorgetragenen Gegenvorſchläge feſtgelegt hat
Würde das deutſche Volk heute eine Annahme des Londoner
Ultimatums verlangen ſo könnte eine derartige Entſchei
dung nur von einer neuen Regi rung getroffen werden Da
aber nach wie vor in allen Kreiſen des deutſchen Volkes

Einmütigkeit darüber herrſcht daß die Forderungen des
Ultimatums unannehmbar ſind ſo wird man zu den vielen
anderen auch die neuen ſchweren Sanktionen erdulden müſſen
Wie der Reichstag ſich zu dieſem Ultimatum ſtellen wird
ſteht noch nicht feſt Der Aelteſtenausſchuß des Reichstags
iſt Freitag früh zu einer Sitzung zuſammengetreten um
über die Geſtaltung der Tagung angeſichts der versnderten
politiſchen Lage zu beraten Auf jeden Fall iſt die Lagenach wie vor Luherordenilkch ernſt und an eine Erleichte

rung oder Entſpannung rorläufig gar nicht zu denken
Der interfraktionelle Ausſchuß des Reichstages hat

geſtern getagt und den Beſchluß g faßt ſowohl die Deutſch
nationalen wie die Mehrheitsſoßialdemokraten aufzufordern
in die Regierung einzutreten Nach Jnformationen der
Dena werden die Mehrheitsſozialiſten entgegen anders

lautenden Mitteilungen unbedingt ablehnen Reichspräſi
dent Ebert hatte gleichfalls geſtern vormittag eine Aus
ſprache mit einem führenden deutſchnationalen Abgeordneten über die Frage der event Neubildung der Reiche

regierung Jn parlamentariſchen Kreiſen wird ernſthaft für
den 327 der endgültigen Weigerung der Sozialdemokratie
die Kabinettsbildung unter Hinzunahme der Deutſchnatio
nalen erwogen

Die Erwiöerung Lloyd Georges
die wir im geſtrigen Abendblatt wiedergegeben u ſchloßwörtlich mit den Entſcheidungen die anſeren eſern ſchon

aus dem geſtrigen Morgenblatt bekannt ſind
Auf eine Anfrage wurde erklärt der Verſailler Ver

trag biete weitreichende Garantien die es den Alliierten
erlaubten den militäriſchen Maßnahmen die Deutſchland
in Zukunft treffen könnte einen Riegel vorzuſchieben und
der Gefahr eines ruſſiſch deutſchen Bündniſſes zu begegnen

Auf eine weitere Anfrage Kenwortys ob Lloyd Grorge
nicht durch einige der von ihm gebrauchten Worte die Deut
ſchen ermutigt hätte erwiderte dieſer er habe oft erklärt
daß die Deutſchland vorgelegten Forderungen ſeiner Zah
lungsfähigkeit entſprechen müßten Es verſtehe ſich von
ſelbſt daß nicht zugegeben werden könne daß die Lage der
Sieger ſchwieriger ſei als die der Beſiegten

Der Pariſer Populaire ſagt er glaube nicht daß die
Alliierten und Deurſchland die Abſicht haben es zum Bruch
kommen zu laſſen enn un glücklicherweiſe die Konferen
von London einen tragiſchen gang hab n ſollte dann ſei
es die Pflicht der Völker das Wort zu er
greifen um den Unterhändlern ihren Friedenswillen
z wingen Die Arbeiter des Ruhrrepiers das geſamte
deutſche u habe ein Wort zu ſagen und die franzonſche rbeiterſchaft ihrerſei s dürfte nd nicht g

er r halten und dem Kriegsminiſter rthou
8 ihren Willen über das Leben ihrer Kinder entſcheiden

Schiuß der Rede Lioyd Georges
Wäre die deutſche Regierung hergekommen mit einem

Vorſchlag der den aufrichtigen Wunſch bezeigte ihre Ver
pflichtungen zu erfüllen ſo würden wir ihn mit Gerechtig
keit und größter Geduld erwogen haben Wenn fie geſagt
hätten 42 Jahre iſt eine zu lange Zeit wenn ſie geſaot
hätten eine Abgabe von 12 Prozent auf unſere Ausfuhr iſt
nicht die beſte Methode unſeren Verpflichtungen nachzu
kommen oder den Betrag feſtzuſtellen den Deutſchland im
egebenen Moment zu zahlen imſtande iſt wir haben andere

Wege die uns beſſer paſſ n aber ebenſo zum Ziele führen
dann hätten wir uns mit der deutſchen Abordnung an dieſen
Verandlungstiſch geſetzt um ganz ehrlich ihre Gegenvor
ſchläge zu prüfen mir der Abſicht zu einer vernünftigen
Einigung zu kommen Wir waren ber it alle berechtigtenJugeſtändniſe zu machen für die wirklichen Schwierigkeiten

unter den n das deutſche Volk und alle anderen infolge des
Krieges leiden

Aber dieſe Vorſchläge ſind offen geſagt beleidigend
und erbitternd

und als Mann der eifrig danach ſtrebt daß wirklicher Friede
in Europa zwiſchen allen ſeinen Völkern hergeſtellt werde
beklage ich tief daß ſolche Vorſchläge überhaupt vorgebracht
worden ſind denn ſie zeigen den Wunſch die Verpflich
tungen die Deutſchland zur Laſt fallen

nicht zu erfüllen ſondern zu umgehen
Verpflichtungen die weit zurück bleiben hinter denen die
wir nach dem Vorbilde das es ſelbſt 1871 aufgeſtellt har
hätten auferlegen können Hätte die deutſche Regierung
ihrem Volke eine Beſteuerung auferlegt vergleichbar mit
den Steuern die die alliierren Länder ihren Bürgern auf
erlegt haben ſo wären ſie uns gegenüber am Verhandlungs
tiſch in einer beſſeren Lage geweſen Aber auch hier be
ſtehen die Beſiegten darauf beſſer wegzukommen als die
Sicger Die deutſche Schuld nominell hoch iſt nicht ein
mal ſo ſchwer im Verhältnis zur Bevölkerung wie die Groß
britanniens England hat während des Krieges 3 Mil
liarden Pfund an Steuern erhoben um die Koſten für die
Fortführung des Krieges aufzubringen Deut chland hat
keine ſolchen Anſtrengungen gemacht Heute iſt ſeine rieſen
hafte Schuld faſt zum Betrage ſeiner Vorkriegsſchuld ver
ringert worden durch die fortſchreitende Verſchlechterung
ſcines Geldwertes Es hat aus dem Papier ſehr ſchwere
direkte Steuern auf den Beſitz gelegt aber jedermann weiß
daß ſie nicht voll eingezogen werden Seine indirekten
Steuern und dies ſind Steuern die die Maſſe des Volkes
trägt ſind lächtrlich niedrig vorglichen mit Großbritanniens
indirekten Steuern Daß Deutſchland ſeine Steuern nicht
auf die gleiche Stufe mit denen in den anderen alliierten
Ländern gebracht bat bedeutet an ſich eine Verletzung des
Vertrages von Verſailles Solange es nicht mindeſtens die
gleiche Beſteuerung eingeführt kann es nicht geltend machen
daß es nicht imſtande iſt die Folgerungen der Pariſer Be
ſchlüſſe zu erfüllen Jch komme nun zum Schluß meiner
Darlegungen
Die Gegenvorſchläge geben nicht einmal eine Grundlage

zu einer Prüfung oder Erörterung
ſie ſind einfach herausfordernd und es würde eine
latte Zeitvergeudung bcdeuten irgendwelcheSitzungen ihrer Berrachtung zu widmen Die deutſche Re

gierung hat bereits gegen einige der wichtigſten Beſtim
mungen des Vertrags von Verſailles verſtoßen Aburteilung
der Kriegsverbrecher Entwaffnung Zahlung ron 20 Mil
liarden Goldmark in Ware oder in bar Dies ſind einige
der Beſtimmungen Die Alliirten haben nicht rückſichtslos
auf dem Buchſtaben ihres Schuldſcheins beſtanden ſie haben
Friſt gewährt ſie haben ſogar den Charakter ihrer Forde
rungen abgeändert Aber jedesmal hat die deutſche Re
gierung ſie außer acht gelaſſen Wenn die deutſche Regie
rung hinſichtlich der Reparation ein aufrichtiges Bedürfnis
gezeigt hätte den Alliierten beim Erſatz der ſchrecklichen
Verluſte zu helfen die ihnen durch die Angriffshandlungen
der deutſchen imperialiſtiſchen Regierung zugefügt worden
ſind ſo wär n wir wie bisher immer noch bereit geweſen
den begründeten Schwierigkeiten Deu ſchlands in jeder
Weiſe Rechnung zu tragen aber die vorgebrachten Vor
Wläge haben die Alliierten gegen ihren Willen davon über
z daß die deutſche Regierung entweder nicht den

illen hat ihre Vertragspflichten auszuführen oder
daß ſie nicht die Kraft hat
angeſichts ihrer eigennützigen und kurzſichtigen Oppoſition

auf den nötigen Opfern zu beſt hen
Wenn das auf die Tatſache zurückzuführen iſt daß die

deutſch Regierung es nicht zuläßt ſo macht das die Lage
noch ernſter und macht es um ſo notwendiger daß die Alli
ierten die Führer der öffen lichen Meinung erneut den Tat
ſachen gegenüberſtellen Die erſte weſentliche Tatſache deren
ſie ſich bewußt werden möge iſt die daß die Alliierten zwar
bereit ſind jeder vornünftigen Vorſtellung die ſich aus den
Schwierigkeiten Deutſchlands herleitete Gehör zu ſchenken
daß ſie aber kein weiteres Feilſchen um den Vertrag er
lauben könne

Wenn wir nicht bis Montag hören daß Deutſchland
bereit iſt entweder die Pariſer Beſchlüſſe anzunehmen oder
Vorſchäge zu unterbreit n die anderem in gleichem Maße
befriedigendem Wege ſeine Verpflichtungen aus dem Vertrag
von Verſailles unter Berückſichtigung der in den Pariſer
Vorſchlägen gemachten Zugeſtändniſſe erfüllen ſo werden
wir von v Zeitpunkt ab auf Grund des Friedens
vertrages folgendermaßen en Die Alliierten ſind
übereingekommen 1 die Städte Duishurg Ruhrort undh e den en Se nne Weſehen 2 rn
ihren r o er von ihrentaatsan n e gewiſſen Anteil vonallen in Deuſchland t e Worer pedeutſche Waren Zahlungen



an ihre verſchiedenen Regierungen abzuführen Dies bezieht
ſich auf Wo en i e in einem andernalliterten Staat von Deutſchland erworben werden 3
der Betrag der Abgabe die von den deutſchen Zollämtern
in den äußeren Grenzen der beſetzten Gebiete erhoben
werden iſt an die Reparationskommiſſion zu zahlen 3 b
Dieſe Zölle ſollten weiter nach dem deutſchen Zolltarif er
hoben werden 3 e Am Rhein und an den Grenzen der
Brückenköpfe die von den alliierten Truppen beſeht ſind
ſoll zeitweilig eine Reihe von Zolſſtationen errichtet werden
Der auf dieſer Linie für die Ein und a rkhr von Gütern
anzuwendende Tarif wird von der alliierten Rheinlands
kommiſſion in Uebereinſtimmung mit der Weiſung der
alliierten Regierungen feſtgeſetzt werden

Llord George erklärte die zweite Sanktion habe fol
gende Bedeutung Abzüge vom Einkauſswert aller Güter
die von den alliierten Ländern von Deutſchland gekauft
werden Ein gewiſſer Anteil davon wird in die Staats
kaſſe eingezahlt Der Reſt wird mit der Quittung der
Staatskaſſe über den eingezahlten Betrag an Deutſchland
überſandt werden

Kitti warnt
Der frühere italieniſche Miniſterpräſident Nitti hat

im Secolo über die Wicdergutmachungsfrage einen ſehrbeachtenswerten Leitar ikel geſchrieben T zu leſen auch
für die alliierten Premiers recht nützlich wäre Darin heißt
es Nachdem ſich die Lage der beſiegten Staaten ſo ver
ſchlimmert hat daß einigen die Sieger zu Hilfe kommen
müſſen gibt man ſich noch der großen Täuſchung hin die
Finanzen der ſiegreichen Staaten mit einer ungeheuren
Kriegscntſchädigung Deutſchlands ins Gleichgewicht bringen
zu können Deutſchland iſt das gebildetſte Land Europas
wo die menſchliche Arbeit die größte Leiſtungsfähigkeit er
reichen kann Deutſchland iſt zähe und fleißig Es iſt jedoch
eine Jlluſion daß Deutſchland alle vom Kriege herrührenden
Schäden vergüten ſolle Die auf die Dauer von 42 Jahren
geſforderte Kriegsen ſchädigung bildet cine tödliche Drohung

r die Sieger ſelbſt Da Deutſchland hauptſächlich in Waren
b zahlen müßte würde in den Jnduſtrien Englands Frank
reichs und Jtaliens eine ſchwere Kriſe entſtehen Niemand
beſtreitet daß Deutſchland eine Entſchädigung bezahlen
müſſe Dieſe Entſchädigung muß jedoch in wenigen Jahren
mit Entgegenkommen der Enten e bezahlt werden Jede
Unterdrückung der Beſiegten rächt ſich früher oder ſpäter an
den Siegern Wenn man nicht will daß Sieger und Be
iegte nacheinander niederbrechen und das gemeinſame
Schickal jene vercinige die ſich zu lange haßten muß ein
großes Friedenswort geſprochen werden Der Friede be
ginnt erſt mit der Regelung der Lage Deutſchlands Es
muß ein Finanzſyſtem gefunden werden das das Werk des
Wiederaufbaus fördert

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Freitag den 4 März

Präſident Löbe eröffnet die Sitzung um 216 Uhr Vor Ein
tritt in die Tagesordnung nehme ich Anlaß Jhnen folgende Mit
teilung zu machen Ich habe in der Angelegenhbeit die uns zurzeit
alle aufs tieſſte berührt nämlich in der

Frage der Londoner Verhandlungen
mich an die Reichsregierung gewandt mit der Frage ob ſie
vielleicht jetzt in der Lage ſei dem Reichstag Mitteilung über
den Stand der Angelegenheiten zu geben Die Reichsregierung
hat die e Frage verneint da die ihr ſeitens der Londoner Konferenz
zugegangenen Jnſormationen noch nicht vollſtändig ſeien und der
Text der Ausführungen des engliſchen Premierminiſters noch ge
ruft werde Tch füge hinzu daß ich mich in ſtändiger engſter
Fühlung mit dem Kabinett halte und nach der im Augenblick
eingegangenen Jnſormation in kurzer Zeit in der Lage ſein werde
Ihnen den amtlichen Wortlaut der entſcheidende Sätze der Rede
des engliſchen Premierminiſters mitzuteilen Zunächſt treten wir
in die Erledigung der Tagesordnung ein

Abg Ledebour U zur Geſchäftsordnung Jch bedauere
dem Herrn Präſidenten widerſprechen zu müſſen Nach unſerer
Auffaffung iſt es durchaus notwendig daß der Reichstag ſofort in
die Verhandlungen über die Londoner Konfexenz eintritt Wir
Snnen nicht abwarten bis einmal der Wortlaut der Londoner
Kundgebung vorliegt und die Regierung in der Lage geweſen iſt
das alles zu prüfen Die Tat achen die dem Reichstag als ſolchen
Anlaß geben könnten ſeine Meinung zu dieſer Frage auszu
prechen liegen bereits vor

Abg Leri Komm ſchließt ſich dem an
Der Antrag Ledenbour wird gegen die Stimmen der Unab

hängigen und Kowuniſten akgelehnt
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt Kleine Anfragen

Auf eine Anfrage thürineiſcher Abgeordneter wegen Benach
teiligung der Stadt Halle und der thüringi,chen Städte durch
Verlegung des Schnellzugsverkehrs von Berlin nach München
über Leipzig Hof wird regierungsſeitig erlärt es beſtehe nicht de
Abſicht den Schnellzugsverkehr über Halle einzuſchränken Es
ſollte ledielich der Verkehr über Leipzig etwas erleichtert werden

Es folgt die Beratung des Rredereiabfindungsvertrages
Abg Schiſfer Dem beantragt Abſetzung von der Tages

ordnung da augenblicklich nicht die Zeit zu umfangreichen De
batten ſei

Abg Vertherr U ſieht in dem Antrag das Veſtreben
nach außen hin eine Einheitlichkeit vorzutäuſchen die in Wahr
heit nicht vorliege Sein Partei werde dadurch die Möglichkeit
zenommen die letzten Vorkommniſſe im Reedereigewerbe in
Flensburg zur Sprache zu bringen Jn Stettin ſei heute der
Generalſtreik ausgebrochen weil das Reederkapital den Wünſchen
der Arbeiter nicht entſprochen babe Regierung und Reichstag
hatten die Pflicht hier einzugreifen

Abg Müller Franlen Soz betont daß in Stettin die Eini
gungsverhandlungen ſchon morgen wieder beginnen Jm übrigen
ſei das was für das Reich auf dem Sriele ſtehe ungleich wichtiger
als die Reedereifragen in Hamburg Flensburg oder Stettin Er

Hließe ſich dem Antrag Schiffer an ſchon damit
die Fraltienen Zeit zu ihrer Stellungnahme gewinnen

Abg Leri Komm wider vricht Wenn die Londoner Ver
handlungen für den Abg Müller Franken ſo wichtig ſind hätte
er ja vor 10 Minuten Gelegenheit çcehabt dieſer Anſicht gerecht
zu werden als er unſeren Antrag ablehnte

Abg Vogtherr U betont die Verlogenheit von 1914/18müſſe endlich aufhören Wefjentlich ſei es daher daß nicht in den
Frattionen ſondern in aller Oeffentlichkeit verhandelt werde
Nachdem Abg Müller Franken Soz nochmals ſeinenStandpankt vertreten beharrt Abg Vogtherr U auf ſeinem
Standpunkt während er gleichzeitig erklärt daß eine Abordnung
von Arbeitern der Stettiner Vulkanwerft den heutigen Verhand
ungen be wohne und die Erledigung dieſes Punktes erwarte

Groser Lärm
Der Anteag Schiffer wird ſodann angenommen gegen die

Stimmen der äußerſten Linken

Prä teilt den Wortlaut derSZätze der E des Wiäniſchließt unter toſendem Beif

nicht gei zu können da das nur bei Gegenſtänden geſchehen
könne die auf der Tagesordnung ſtehen Als hierauf ein ge
waltiger Tumult ausbricht vertagt der Präſident
die Sitzung bis 24 Uhr Zwiſchen den Unabhängizen und
und der Rechten lommt es zu heftigen Auseinanderſetzungen die
auch nach der Pauſe andauern Beginn der Pauſe gegen 3 Uhr
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Bis 3 4 5 Uhr iſt die Sitzung noch nicht wiederauf genommen Um dieſe Zeit werden die im Saale noch
bzw ſchon wieder anw ſenden Mitglieder und die Preſſevertreter
durch den Bürodireltor Geh Rat Jungheim davon verſtändigt
daß die heutige Sitzung geſchloſſen iſt und daß der
Reichstag morgen zu einer noch zu beſtimenden Stunde ſeine
nächſte Sitzung abhalten wird

t

Hardings Antrittsbotſchaſt
Jn ſeiner Antrittsbotſchaft bei Uebernahme der Präſi

dentſchaft erklärte Harding die neue amerikaniſche Regie
rung b abſichtige eine Politik der Nichteinmüſchung in die
Angelegenheiten Europas zu verfolgen Sie lehne es ab
an irgendeiner dauernden militäriſchen Allianz teilzunehm n
und irgendwelche ausländiſchen wirtſchaftlichen Vesrpflich
tungen zu übernehmen iſt aber bereit an einer Konferenz
über die Abrüſtungsfrage teilzunehmen Hardingtritt für die Swhafſang eines Weltgerichts
hofes zur Regelung gerichllicher Fragen ein und erklärt
Wir werden keiner Nation einen gerechten Grund geben
mit uns Kricg zu führen Jch hoffe jedoch daß wenn uns
von neuem der Krieg aufgezwungen wird er dann Amerika
in nationaler d rereinigen wird Jn Anbetracht
des Wetibewerbs des Ausla
den Schutz der amcrikaniſchen Jnduſtrie und ſagt weiter
Wir können nicht mit Erfol verkaufen wenn wir die ameri
kaniſchen Waren nicht mit amerikaniſchen Fahnen auf
die Weltmärkte bringen Außerdem tritt der Präſident ein
ſür die Verminderung der St uerlaſten angemeſſene Kredi
erleichterungen und für den Frieden in der Jnduſtrie Fürdie Schuldrerzilichtangen die aus dem Kriege
entſtanden ſind müſſe geſorgt werden da keine Ziviliſation

ihre RNichtanerkennung üb rl ben könnte

Die Wirtſchaſtekommiſſion des
Völkerbundes

Amtlich meldet Riuter Die vom Völkerbundrat er
nannte Wirtſchaflskommiſſion hat gemeinſame Arbeit be
gonnen um die Genfer Beſchlüſſe ſür den int rnationalen
Kreditrlan aguszuführen Eine Unterkommiſſion wurde ge
bildet der Avenol Sir Harry Strakoſch und Term ulen
angehören Sie wird ſich vorläufig mit den Aufgaben
beſchäftigen mit d nen die rorgeſchlagene internat onalKommiſſion betraut werden ſoll Sir Drummond Fraſer
übernahm den Poſten eincs Organiſators

Sicherung der Bahnſtrecken im
oberſchleſtſchen Fbſtimmungsgebiet

Wie die Dena durch das deutſche Plebiszitkommiſſariat in
Kattowitz erfährt ſird die vielfach herr chenden Befürchtungen
daß die Bahnlinien im Abſtimmungsgebiet gefährdet ſeien völlig
unbegründet m Gegenteil wird gerade während des Verlehrs
der Abſtimmungszüge im Einrxernehmen mit den zuſtändigen
Regierungsſtellen der Schutzmächte die für die ruhige und ord
nungsmößige Abwicklung der Abſtimmung verantwortlich ſind
durch die Eiſenbohnbehörde eine ſtarke Sicherung und ein wirk
ſamer Schutz der Bähnſtrecken einge etzt Irgend welche Anſchläge
gegen die Eiſenbahnanlagen und Züge ſind auf dieſe Weiſe gänz
lich ausgeſchleſſen Eexenteilige Nachrichten beruhen auf un
wahren Gerüchten die von vpolniſcher Seite ausgeſtreut werden
um Abſtimmungsberechtigte zu ängſtigen und von der Reiſe ab
zuſchrecken

Die Jnternationaliſierung
der deutſchen Flüſſe

Jn der Oeffentlichkeit iſt verſchiedentlich die Anſicht
vertreten word n daß ſür alle Flüſſe die der Donau der
Elbe und dem Rhein zuſließen von der Entente die für die
Hauptflüſſe im Verſaill r Vertrag vorgeſehene internationale
Regelung in Anſpruch genommen werde Der Vorſitzende
des waſſ rwirtſchaf lich n Ausſchuſſes des Reichswirtſchafts
rates Geh Rat Dr Stegemann hat daraufhin beim Aus
wärtigen Amt anfragcen laſſen ob das ukrelte Das Aus
wärtige Amt hat daraufhin geantwoörtet daß dieſe Auf
faſſung irrig ſei Die Frage der deutſchen Flüſſe wird im
Artikel 331 des Friedensvertrages geregelt

Sitzung der Sachverſtändigenausſchüſſe
Unter Leitung des Reichskanzlers hatten die Sach

verſtändigenausſchüſſe geſtern nachmittag eine Ausſprache über
die wirtſchaftlic,en Wirlungen der von der Londoner Konferenz
angedrohten Zwangsmaßnahmen Alle Anweſenden waren einer
Meinung darüber daß dieſe Zwangsmaßnahmen auf das Wirt
ſchaftsleben ſchw erſte Wirkungen auslöſen würden daß
dieſe Wirkungen aber die Regierung von dem Standpunkt die
Unterzeichnung von Verrflichtungen abzulehnen die Deutſchland
zu erfüllen n ſei nicht ab bringen könntenBei einer Beſprechung die gleichzeitig der Miniſter
des Jnnern mit den Parlamentsvertretern der beſetzten Ge
biete abhielt wurde feſtſtgeſtellt daß die angekündigten Zwangs
maßnahmen ſchwer aber nicht unerwartet ſeien und daß die

Regierung wegen der zu befürchtenden Schädteung ſoweit wie
möglich getroffen habe Die angedrohten Maßnahmen
könnten keine ranlaſſung geben die von der Reichsregierung
bisher eingenommene Haltung zu ändern

Der Abbau des Berufsbeamtentums
Der Deut che Beamtenbund verſendet folgende Nach

Bei der Aufſtellung des Reichshaushaltsplans für das
Jahr 1921 ſoll mit weſ ntlichen Einſchränkungen in der Zahl
und Verwendung der Beämten der Anfang gemacht werden
Der geſamte Beamtenapparat ſoll um den vierten
gegenwärtigen Beſtandes verringert werden und zwar in
der Weiſe daß b im Freiwerden planmäßiger Beamtenſt llen
nur jede zweite Stelle von neuem beſetzt wird bis in der
betreffenden Gruppe ein Viertel der St llen fortgcefallen iſt
Natürlich kann dieſer Grundſatz auf die

apt un r gleichen Weiſe anccwandt werd n Gleichzeitig
tung des neun Beſoldungsgeſ bn in in

richt

mte
tet Baſoldungsk lIatz greiſt c e de i hen Uhten h e r

kommenden Vermerk künflig allend für Stellen diein der Abwicklung begriffen ſind die Konſequenz herzuleiten

Preſident Löbe erklärt ihm das Wort zur Geſchäftsordnung
n

ndes erllärt ſich die Botſchaft für

ril ſeines

öchſten Beamten

die bisherigen Beträge bis auf weiteres zu ſtreichen End
lich ſoll auf eine Verminderung der fort aufenden Verwal
tungsausgaben dadurch hingewirkt werden daß die allge
meinen Bewilligungen des Jahres 1920 welche zur Verein
fachung der Eta saufſtellungen auf das Jahr 1921 unver
ändert übernommen ſind zwar als An ätze rechneriſch be
ſtehen bleiben aber nur bis zu 75 Prozent verausgabt wer
den dürfe n

Wie man ſich die praktiſche Durchführung dieſer Ab
ſicht n denkt iſt für jcden Kenner der Verhältniſſe voll
r verſtändlich Der D ut che Beamtenbund ſaßte zu
der Nachricht ſolgende e häeg

Die Vorſtandſchaft des D B B nimmt mit äußerſter
Entrüſtung davon Kenntnis daß der Voranſchlag des Reichs
für 1921 vorſieht die Beamten chaft auf drei Viertel ſchema
tiſch herabzuſetzen und ein Viertel für überflüſſig zu erklären
Sie ſtellt ſeſt daß der Reichsfinanzminiſter über dieſe Frage
die für jeden Beamten von einſchncidenſter Bedeutung iſt
es nicht der Mühe Wert geſunden hat vorher mit den Be
rufsorganiſationen der Beamtenſchaft ins Benehmen zu
treten Die Bundesleitung wird beauftragt ſofort an die
zuſtändig Stelle mit d m Verlangen nach Aufklärung heran
zutreten und dann alle weiteren notwendigen Maßnahmen
zu ergreifen Zu einer organiſierten und überlegten Ver
einfachung der Staatsverwaltung beizutragen iſt der D B B

wie ſchon früher erklärt bereit

Flammende Proteſte
Der Rrihsverband der deutſchen Jnduſtrie der Reichsausſchuß

der deutſchen Landwirtſchaft und der Zentralverband des deut chen
Erchhaudels haben dem Reichsminiſter Dr Simons folgende
telegraphiſche Kundgebung zugehen laſſen Jnduſtrie Handel und
Landw rt cha,t Deutſchlands erwarten von Jhnen Herr Miniſter
in dieſer ſchiclſalsſchweren Stunde unbedingte Feſtigkeit gegenüber
dem Ultimatum der Enten e und erneuern die Verſicherung für
die Jorgen der Ablehnung der Londoner Forderungen ſo ſchwer
ſie auch für die deuiſche Wirtſchaft ſein werden voll und ganz
cinzuſteben

Auf Jnitiative der landesdeutſchen Kolonie Vern haben 56
dent che Vervände und Vere ne in der Schweiz an die Reichs
regierung in Berlin folgende Kundgebung gerichtet Jn ihrer
Sorge für das Va erland beſchwören die unterzeid neten 55 deut
ſchen Verbünde und Vereine in der Schweiz die Reichsregierung
in Londen ſiandhajft zu bleiben

Deutſches Keich
Entſchädigung der Verdrüngten Jm Ausſchuß für die

Entſchädigungsgeſ tze wurde ein Kompromißantrag
Dietrich über den Erſcatz der Sachſchäden S Haüs
rat und Kleidung ſollen voll vergütet werden ſoweit die
Anſchaſſungskoſten 100 000 Mark nicht überſtsigen Für
Gegenſtände zur Beruſsausübung ſoweit ſie unbedingt er
forderlich ſind wird der unbeſchränkte Wiederanſchaffungs
wert pergütet wenn der Beruf wieder aufgenommen wird
Eine BVeſtimmung wonach das Reich für die Einlöſung der
Kriegsnoten nicht haftet wurde angenommen Ein Antrag
des Demokraten Dietrich daß die Schäden bis zum Be
trage von 100 000 Mark im Einzelfall bar zu zahlen ſind
wurde wegen des Widerſtandes der Regierung nicht zur Ab
ſtimmung gebracht

Der Hafenarbeit rausſtand in Hamburg iſt beendet Bei der
Urabſtimmung wurden 3991 Stimmen für 2664 gegen den Aus
fand abgegeben Seute iſt die Arbeit in weitem UAmfang mieder
aufgenommen worden

Dem Generalitreikbeſluß in Stettin der mittags um 12 Uhr
in Kraft treten ſollte iſt bis zum abend nur ein geringer Teil der
Arbeiterchaſt geſolgt haupt ächlich die in den großen Werften
beſchäftigten Metallarbeiter und die Transportarbeiter im Hafen
bezirk Gas Waſſer und Elertrizitätswerke ſowie die Straßen
bahn erhalten den Betrieb in vollem Umfance aufrecht Auch
die bürgerlichen Blätter konnten erſcheinen Die Arbeiter der
Hirſch Dunckerſchen und der chriſtlichen Cewerkſchaften haben ſich
gegen den Genera ſtreik erklärt ebenſo hat der Fabrikarbeiter
verband die Beteiligung ablehnt

AuslandsRunöſchau
Sturz der armeniſchen Räteregierung Das Préeſſebureau der

diplomati ſchen Vertretung der armeni,chen Republik in Berlin
ſchreibt Die armeniſche Delegation in Paris erhielt durch den
armeniſchen Vertreter in Konſtantinopel eine Dereſche des armeniſchen Ceſandten in Georgien datiert vom 21 ebruar die den
Sturz der armeniſchen Räteregierung und die Wiederherſtellung
der legitimen armeniſchen Regierung unter dem Präſidium
Vrazians meldet Die Vollmachten der diplomatiſchen Vertreter
der armeni chen Republik im Auslande werden von neuem be
ſtätigt Einem weiteren Telegramm aus Konſtantiopel an die
armeniſche Delegation in Paris zufolge wurde die armeniſche
Räteregierung am 1 März n St geſtürzt wei rote Regi
wenter wurden in Delidian und eins in Eriwan gefangen ge
nommen Das revolutionäre Komitee befindet ſich auf der Flucht
Die Türken verhalten ſich neutral Ein nationales Landesver
teidigungskomitee hat ſich unter dem Vorſitz Vrazians gebildet
Einige ron der Räteregierung während ihrer Herrſchaft verhaftete
Perſonen ſind von dieſer jüſiliert worden

Das neue amerikaniſche KaLinett wird beſtehen aus Staats
ſekretär Hughes Schatzminiſter Mellon d Weeks
Poſtminiſter Hays Juſtizminiſter W tagts elretär der
Marine Edwin Denby Staals eretär des Jnnern Fall Staats
ſekretär für Handel Hoover für Arbeit James Davis Ackerbay

und Umgegend
Wallace

Halle
Halle den 5 Mär 1921

Die Norödeutſche Knappſcha tsPenſtonskaſſe
in Halle veröffentlicht ſoeben den Geſchäftsbericht ihres Vorſtandes
für das Jahr 1919 Danach betrug die Zahl der Verſicherten am
Schluſſe des Jahres 1919 182 745 Perſonen gesen nur 131 391 im
Jahre 1918 Angeſtellte hatte die Kaſſe Ende 1919 an Beamten
28 Anwärtern 5 Gehilfen 5 und 1 Kaſſenboten Weisliche Ange
ſtellte werden dagegen nicht mehr beſchäftigt Der Kaſſenabſchluß
ergab einen Barbeſtand von 837,59 Mk und Kapitalanlage in
Höhe von 31 428 451,21 Mark Die Vergütungen für die im Jn
tereſſe der N K P K geleiſteten Arbeiten an die Knappſchafts
vereine ſtellten ſich auf 1801 977,70 Mark gegen nur 72 959,97 Mark
im Jahre 1918

n die Aerzte wurden 1919 für Gutachten Zuſchüſſe im Be
trage von 28 458,61 Mark e Die Verſicherten leiſteten im

re 1919 4 401 085 Markt Beiträge gegen 2663 976 Mark im
vorhergehenden e Dazu traten von Verſicherungsträgern und
Perſicherten überwieſene und nachträgliche Beiträge aus Vorjahren
in von 2163 Mark während b wurden Beiträge

aus den Varjahren i 096 ſoVarjahren in von die Geſanitfür 1919 4 402 151 W beträgt e n wurden8 im 233 1919 an Renten 6 785 889,80 4 28 böse a Mk
ſten 1 132 3099,86 502,97 Mk Verglitung an die Knapp

181 977,70 72 950,97 Mk a r
z B Witwengeld und 157,80 PWaiſenausſteuer 16 370,60
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vidkeln ſich wie folgt ab Sonntag den 26
Viderer Erſter JungmannV ecer Staatspreis Erſter Vierer

Das kommt einer St ar von 8116 637,96 Mk gegen
943 779,21 Mk im Jahre 1919 gleich

Während die Verſicherten ſelbſt nur die Hälfte der Beiträge
nämlich 2 201 075,96 Vk aufgevracht re iſt ihnen für Renten
Heilkoſten und ſonſtige Leiſtungen die Summe von 7 934 660,26
Mark zugeführt worden alſo 5 733 584,80 Mt mehr als ſie ſeloſt
geleiſtet haben

Schwurgericht Jn der am 7 März 1921 beginnenden
Schwurgerichtésperiode kommen zur Verhandtung 1 am
7 März gezen den Lack erer Paul Wille wegen Einbruchs
diebſtah s 2 am 8 März gegen den Poſt etretär Walter
Eſſer wegen Unterſch agung 3 am 8 März gegen den
Aröeiter Franz Sachſe wegen Urkundenfäcſchung 4 am
9 März gegen den Aushelfer Wilhelm Schwenke u Gen
wegen Betrug 5 am 10 März gezen den Arbeiter Heinrich
Nowack wegen Meineld 6 am 10 März gezen den Gaſt
wirt Emil Wanke wegen Melneid 7 am 11 März gegen den
Arbeiter Karl Kriehme u Gen wegzen verſuchten Tot
ſch ags 8 am 12 März gegen den Arbei er Friedrich Schatz
wegen Urkundenfälſchung 9 am 12 März gegen den Arbei
ter Guſtav Pittſchaft u Gen wegen Rauö

Waifenanſtalt der Franckeſchen Stiſtungen Zur Linderung
der Notlage der Anſtarten iſt ein Wohltatigkeitslonzert im großen
Verſammlungs aal der Stiftungen geplant Die Halleſche Volks
liedertafel ie Herr Kurt Schreiber und Frau Montag Eggert
haben ihre Writwirlung bereits zugeſagt ſo daß den B ſud,ern ein
voller Genuß ver prochen werden lann Außerdem ſoll verſucht
werden noch andere Solokräfte zu gewinnen Die Veranſtaltung
ſoll noch währe d der Amtsführung des Herrn Geh Rat Frieß
ſtattfinden Dazu iſt ſchnelle und energiſche SHilfeleiſtung not
wendig Es wird gebeten daß ſich freiwillige Herfer wie früher
aus den Kreiſen der früheren Schüler und Schülerinnen ſchnell
bei Frl Tosca Veeck Kl Ulrichſtraße 7 oder bei Herrn Mechaniker
und Optiker Kleemann Moritzzwinger 9 melden Er darf er
wartet werden daß mit Rügſicht auf den Zweck dem Konzert ein
voller Erfolg wird

Der Fremdenverkehr im Februar Nach Mitteilung des
Statiſtiſchen Amtes der Stadt Halle ſind in den Gaſt und
Logierhäuſern von Halle im Februar 1921 11 405 Fremde ab
zeſtiegen gegen 13 790 im Februar des Vorjahres

Die Sonderausſte ling von Pro ſeſſor Mar Rales im Ober
licht aal von Tauſch Groſſe beetet ſoviel des Schönen
daß es ſchwer wird allen ſeinen Schöpfungen ger echt zu wer
den Sein neue,tes Werk Der Fi,chmarkt in Kopenhagen
welches dem Eingang gerade gegenüser hängt iſt ein Meiſter
werk feiner Charakteriſtik Wie wunderoo l ſteht jede Fegur
in der Luft um,piect vom Licht und wie feln ſind die Farben
zueinander abgeſtimmt Zu den drei Gemälden Die Tän
zerin im Part Rokoko und Erwartung Tänzerin am
VPorhang hat der Künſtler dasſelbe Modell verwandt doch
wie reizoo l iſt das elbe immer in anderer Weiſe wiedergegeben
Werche Harmonie der Farben zeigt das Bild Spät vmmer
Motid aus Verſailles Wie ein Gedicht wirkt das Motip

aus Sizilien Hirtenlied und das umenſtäck dürfte jedem
Damenzimmer zur Zlerde gereichen Von den kleineren Ge
mälden geſäelt uns am beſten Die Brücke über die Tauber
Der Herbſt im Walde und die Motive aus Salzburg Rabes

verſteht be onders das Seeriſche in der Landſchaft wieder
zugeden daher gewährt die Betrachtung ſeiner Bilder einen
ſo großen Genuß Ein vornehmer er Zimmerſchmuck als ein
Gemälde von Rabes dürfte kaum zu denken ſein

Der Bunte Abend im Mozartſazl zugunſten des Marthahauſes
fah einen beifallsfreudigen gut beſetzten Saal mit dem üblichen
Publilum der Wohltätigkeitsveranſtaltungen das mit ſo wenig
Anſprüchen kommt und ſo befriedigt wieder davon geht Es
wurde viel geboten ſehr viel und was geboten wurde war wirr
lich nett Auch Kinder konnten daran ihre Freude haben Frau
Erna Langer Cornill trug mit angenehmer im Piano ungemein
weicher Stimme Lieder von Schubert Schumann Cornill und
Rubinſtein vor am beſten gelang ihr das ſtimmungsvoll zarte
Schilfl ed von Cornill Frau v Rohrſcheidt bewies mit dem

Vortrag Griegſcher und Wolfſcher Lieder eine trefflich geſchulte
Stimme Zuwiſchendurch muſikaliſche Vorträge am Jbach Flügel
Zwei Hauskomödien Mödchenweisheit von Lortzing und Zuröck
zur Natux ron Wenzel Müller ernteten viel heiteren und fröh
lichen Beifall Frl Huth Frl Feller Frl Voretzſch und Herr
Jllert machten ſich um die Wiedergabe der Komödien in gleichem
Maße verdient Frl Huth vor allem ſang und ſpielte mit einer
Urſprünglichkeit und unbefangenen Friſche e alle Herzen für ſie
einwahm Zum Schluß führte Frl Gertrud Steinweg rhythmidhe
Tänze auf eine Tänzerin der Lebensfreude des Panerlebniſſes
der in Lebensbejahung und Hingebung liegenden Gottesverehrung
iſt ſie eine reine Kunſt erweckt ſie zum Leben Aber ein moment
musicel war ihr Tanz keinesfalls Denſelben Geiſt kno pender
unverbrauchter Jugendfriſche atmeten die plaſtiſchen Uebungen
threr Schülerinnen Der Abend der voll reiner Natürlichkeit war
wurde durch die Tänze zu einem Proteſt gegen unſere kranke

morſche Zeit ek
Sport der Saale Feitung

Die Grünane Ruder Regatten
Für den Mai Achter am 22 Mai die Grünauer Vorregatta

am 5 Juni und die Große Grünauer Rezatta am 26 und
27 Juni erläßt der Berl RegattaVerein jetzt die Aus
chreib ungen Der Mai Achter der den Ruderréreinen

der Provinz Brandenburg offen iſt hat Meldeſchluß am
7 Mai Die zum erſten Mae ausgeſchr edene Porregatta offen
für die deutſchen Verbandsvere ne ſieht zehn Wettbewerbe vor
zum größten Teil Jungmann Rennen und ſchließt am 19 Mai

Der Großen Regatta fehlt der leichte JungmannVlerer Die
Wettbewerbe die den Vereinen aller Länder geöffnet ſind

Juni Zwerdter

KaiſerVierer vom B R V 76 zu verteidigen Zweiter
Jungmann Vierer Doppelzweler d St von Wratislawia
Buwes au zu verteidigen Zweiter Achter JuniorAchter Gaſt
Vierer Verbands Achter vom Berl Ruder Club zu ver
teidigen Montag 27 Juni Zweiter Einer Akadem
Vierer vom Akad N V Berlin zu verteidigen Doppel
zweier Viktoriazweier o St vom B R V 76 zu vertei
teidigen JungmannAchrer Junior Einer Zwelter Verer
v St Großer Einer Vierer o St Großer Preis von
Berlin von der R G Hanſa Hamburg zu verteidigen
Junior Vierer GrünauVierer Me deſchluß für in und
ausländiſche Vereine iſt der 9 Juni

Renunausſchreibungen
Für neun Frühſahrsrenntage des Strausberger

Renunvercins werden 1090 000 Mark an Preiſen aus
geworfen was Große Strausberger Ausgleich5
von 40 900 Mark iſt das höchſtdotierteſte Rennen des M

des erſten Tages der nur Hindzrnisrennen
vorſieht werden ſtets ſechs Hindernis und ein Flachrennen
üelaufen Der Doggmunder Rennverein vergibt

zündung brachten Tabei wurden

für ſeine beiden erſten Tage am 3 und G April insgeſumt
274000 Mark Wallenſtein Ausgelch 29 000 Mark 1400
Meter und Apri Ausgleich 24 000 Mark 3800 Merer ſind
die Hauptnummern des ge ni chten Pragramms Jm Mitre
punkt der Kölner Frühjahrsrennen am 17 und
20 April die 287 000 Markt an Preiſen vor ezen ſteht der
Kölner Frühjahrs Ausgleich 50 000 Mark 1600
Meter und der Ard Patrick Ausgleich 27 000 Mark
1600 Meter Magdeburg ſezt für zwei Taze am 2 und
3 April 222 0000 Mark und München für ſieben Tage
562 000 Mark an Preiſen aus

Provinzial achrichten
Flugpoſtverbindungen zur Leipziger Meſſe

4 Zur Leipziger Meſſe wird zwiſchen Berlin und Leip
zig eine Flugpoſt mit zweimal täglichem Verkehr in jeder
Richtung betrieben und außerdem eine Flugpoſtverbinvdung
Leipzig Nürnberg Fürth München Augsburg mit täg
lichen Hin und Ruujlug im Anſchluß on einen der Poſtflüge
Berlin Leipzig eingerichtet Die durchgehende Flugpoſt
Verlin Leipzig Augsburg verkehrt vom 5 bis 14 März
ab Berlin 00 an Leipzig 15 an Rürnberg Fürth 12 15
an München 00 an Auhsburg 40 Hurück ab Augsburg

45 an München 10 an Rürnberg Fürth 10 00 an Leip
zig 12 30 an Serlin 15 Den Flugdienſt Verlin Leipzig
verreibt hierbei der Rumpler Luft erkehr Berlin während
die Flüge Leipzig Augsburg von den bayeriſchen Rumpler
werken Augsvurg aur geſührt werden Die zweite Hlug
poſtverbindung Verlin Leipzig wird von der Deu ſchen
Luſt Reederei Berlin gemeinſam mit der Lloyd Luftverrehr
Sablatnig G m b Berlin hergeſtellt und verkehrt vom
6 bis 12 März ab Berlin 00 an Leipzig 15 zurück ab
Leipzig 00 an Berlin 10 15 Außerdem ſindet am 5 März
ein Jlug Berlin Leipzig und am 13 März ein Flug Leip
zig Berlin ſtatt Zur Zlugbeförderung ſind alle Arten von
Brieſſendungen ſowie dringende Pakete und Zeitungen
zugelaſſen

O Zerbſt 4 März Jn einem Anfall von plötz
licher Geiſtesſtörung überfiel der Böttcher Karl
Schulze ſeine Ehcfrau die gerade beim Feueranzünden be
ſchäſtigt war und verſctzte ihr ſechs ſchwere Schläge über
den Kopf Er drang dann noch mit einem ſſer ouf ſie
ein und brachte ihr mehrere Stiche bei Darauf ſchnitt ſich
der Jrre die Kehle durch ſo daß er in hoſffnungsloſem Zu
ſtand ins Krankenhaus verbracht werden mußte

N Vuttſtädt 3 März Eigenartiger Kindesmord
Eine vornehm gekleidete Dame aus Schmalkalden war am
Sonntag mit dem Nachmittagszuge nach Großbrembach ge
kommen um ihrem zwer jährigen Kinde das hier bei einor
Witwe in Pfeege iſt einen Beſuch ahzuſtatten Kaum zur
Tür hereingetreten hatte ſie ihr Kind genommen und ihm
eine Flüſſig eit beigebracht denn nach wenigen Minuten fing
dus Kind unter großen Qua en an zu röcheln Die Pflege
mutter die erch ahn e was vor ze alten war bena hrichti te
ſoort den Ortsſani er der ſcheunigſt Brechnittel uſw ver
abreichte leider mit wenig Erfolg denn die Rachenhöhle
und Luftröhre waren total verätzt verhrannt Das Kind
ſtarb unter großen Qua en Bürgermeiſter Schirmer der
auch gleich zur Stelle war verhaftete die vornehme Dame
am Bahnhof und brachte ſie wieder zu ihrem Kinde zurück
wo die Rabenmutter unter Bewachung von zwei kräftigen
jungen Leuten den Tod ihres eöstings mit anſah ohne eine
Träne zu vergie t o itag früh wurde die Mörderin in
das Amtsgerichtsgefängnis Buttſtädt einge ieſert und de
Leiche von der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt

Siepershauſcn 4 e Spielende Kinder
fanden auf der S raß eine Sprengkapſel die ſie zur Ent

rei Knaben ſchwer rer
letzt

Magdeburg 4 März Dachſtuhlbrand im Poſt
amt Aus kisher noch nicht aufceklärter Urſache brach dieſe
Nacht im Dachce choß des Poſtamtes 4 am Ratswacevplatz ein
Brand aus Dank des ſchnellen Eingreifens der Feuerwehr ge
lang es den Brand zu lokaliſieren Der Schäden an Einrich
tungen und am Gebäude wird aber immerhin auf eine Million
Mark geſchätzt

Vermiſchtes
Auf der Kellertreppe totgeſtürzt iſt in Krieſcht in der Neu

mark die Gattin des Pfarrers Froebner ſie ſtürzte die Keller
treppe hinab und erlitt dabei einen Schädelbruch

Jm Sonnenfeldprozeß erbrachte die Pernehmung des Zeugen
Thadewald die bemerkenswerte Tatſache daß durch die ſeinerzeit
von Ernſt Sonnenfeld genommenen Ueberpreiſe nicht das Reich
ſondern die Käufer alſo die Soldaten bezw Beſucher der
Kantinen geſchädigt worden ſind

Falſche Gerüchte über Bad Kreuznach Meldungen über den
Uebergang Bad Kreuznachs an die Franzoſen ſind unrichtig

Streik der Schülerinnen Die Schülerinnen der FürſtinBismarck Schule in Charlotten z urg ſind in den Schulſtreit

getreten weil der Direktor Burg an eine andere Anſtalt
verſetzt werden ſoll Etwa 400 Schülerinnen proteſtierten
vor dem Kultus miniſterium Einer Abordnung wurde der
Beſcheid daß der Direktor wegen Verfehlungen verſetzt

ehe und daß die Angelegenheit die Schülerinnen nichts
angehe

Seemannslatein Schiffer Nikolaiſen erzählt Ja
ſeht Jhr Als wir auf der Nordſee waren hatten wir ſo
verdammt viel Waſſer in der Schute daß meiner Seel keiner

ger konnte ob die Schute in der Nordſee fuhr oder um
gekehrt

Druckfehler im Büchmann entdeckt bei Bearbeitung der Neu
Auflage 1921 Statt regis voluntas suprema lex Des Königs
Wille iſt oberſtes Geſetz Gregis der Herde iſt neueren For
ſchungen zufolge zu leſen Gregis voluntas suprema lex

JS

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Telephoniſcher Meinung austauſch Condon Berlin

London 4 März Fig Drahtnachricht Die deutſche
Delegation hielt in der Nacht vom Donnerstag auf den Freitag
eine Sitzung ab Wahrend der eben hatte Dr Simons wider

es t h ten mit W Re er FehrenBerl tzung udoner Konfer nz anter die dentſhe Selcotten erien uild ind en eaiae

in A itglied der deutſ egation irte einem Mit
machen denn wir haben alles aufgeboten was Deutſchland geben

Handel Gewerbe und Verkehr
der Beſchäftigungsgrad der deutſchen Induſtrie

war nach den von den preußiſchen Handelskammern an den
Handelsminiſter erſtatteten Mongarsberichten im Februar
etwa der gleiche wie im Januar ſſ rungen der Lage in
einzelnen Zweigen ſtanden Verſchlechterungen in anderen
g genüber Da egen haben ſich faſt übergül die Aufttags
veſtände weſen lich vermindert ſo daß die Zukunftsausfich en
unſicherer geworren ſind Der Grund hierjür lag einer
ſeits nach wie vor in der Verminderung der Kaufkraft zum
Teil vielleicht auch nur in einer durch die Erwartung wei
teren Preisaboaues bedingten Verminderung der Kaufluſt

e ung ſchwächt fortdauernde Weltwirtſchaftskriſis wirkte
auf doppeltem Wege in der gleichen Richtung Das Aus
land v erſuche vielfach Auſträge zu annullieren und die
deu ſche Jnduſtrie begegnete nicht nur auf dem Weltmarkt
ſontern in Deutſchland ſelbſt ſcharfer Kognkurrenz insbeſon
dere der belgiſchen und franzöſiſchen Jnduſtrie Mehr aber
als dieſe Ta ſachen beeinträchti te die W der poli
tiſchen Lage das Wirtſchaf sleben Die Unſicherheit über
das Schidſal Oberſchleſiens bcehinderte nicht nur den Ab
ſatz der deutſchen Induſtrie nach dorthin ſondern auch die
Erteilung von Aufträgen an die ober ſchleſiſche Jnduſtrie
Vor allem aber konnte angeſichts der bevorſtehenden Lon
doner Verhandlungen keine Unternehmungsluſt aufkommen
Beſonders empfindlich wurde die deutſche Ausfuhrinduſtrie
auch durch die Pariſer Beſchlüſſe auf Erhebung einer Ab
gabe von 126 Proz des Wertes der Ausfuhr gerroffen
Die Androhung die er Auflage führte zu einer maſſenhaften
Zurückziehung ron Exportaufträgen

Herabſetzung der Rietenpreiſe Der Verein deutſcher Nieten
fabritanten hat trotzdem eine Ermäßsigung der Eiſenpreiſe nicht
erſolgt iſt die Rietenpreiſe mit Wirkung vom 3 März neuerdings
herabge et um die Naghirage anzuregen und eine weitere Be
ſjchäfrigung der Arbeiter zu ermöglichen Die Preiſe für ſtarke
Nieten ſind um 300 Markt pro Tonne deruntergeſetzt worden
während bei andelsnieten der Aufſchlag um 150 Prozent er
mäßigt wurde

Ermäßigung der Preiſe für Bleifadrikate Die deutſche Ver
kaufsſtelle fur gewalzte und geprehte Bleifabrikate teilt mit daß
ſie ihre Preiſe für Bleijabritate mit Gültigteit ab 3 März 1921
um 25 Mark für 100 Kilogramm ermäßigt hat ſodaß ſich der
Verkaufsgrundrreis bei Abnahme von 50 Tonnen auf 600 Mark
für 100 Kilogramm ſtellt

Preisermähigung für Schrauben Die Handelsſchrauben
vereinigung in Vuſſeidorf hat mit Wirkung vom 1 März ab ihre
Aufſchlagsprosente auf die Werlpreiſe um 50 bis 100 Prozent
ermäßigt Sie betragen jetzt jür Maſchinen und Stellſchrauben
bis 10 Millimeter 750 Prozent 11 bis 14 Millimeter 1000 Proz
15 Millimeter und ſtärker 1100 Prozent Schloß Hütchen
Wagenbau Pflug und Rad chrauben bis 10 Millimeter 800
Prozent 9,11 Weihbimeter und ſtärker 1050 Prozent Anſchweiß
enden 1500 Prozent Muttern aller Stärken 1400 Prozent

Ermäßigung der ſchwediſchen Eiſenpreiſe Die Notie
rungen des Vereins der ſchwediſchen Eiſenwerke von Ultimo
Februar ſind nach einer Stokholmer Drahtmeldung Turch
ſchnittlich etwa 10 Proz niedriger als die früheren Preiſe

9 Die Eewerkſchaft Frohe Zukunft in Straßberg bei Stol
berg am Harz iſt in Konlurs geraten

Rendenerx Ziecelwerke vormals CElemens Dehnert Alt Geſ
in Reusen bei Zeitz Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen der für den
24 BWärz 1921 anberaumten Generalverſammlung die Verteilung
einer Dipidende von 30 Prozent i V 10 Prozent und 10 Prozent
Vonus für das Ge chäftsiahr 1920 vorzuſchlagen und außerdem
wie ſchon gemeidet die Erhöhung des Aktienlapitals um 1 Mill
Mark mithin auf 2 Mill Mark in Vorſchlag zu bringen Die
z Artien jollen zum Kurſe von 120 Prozent ausgegeben
werden

Ste ngutfabrik Colditz Akt Geſ Colditz i S Jn der am
1 März ſtattgefundenen Aufſich sratsſitzung wurde beſchloſſen der
auf den 16 März einberufenen Generalverſammlung die Ver
teilung von 26 Dividende wie im Vorjahre und 100
Mark Bonus i V 0 pro Aktie vorzuſchlagen

M K L Heß Schuhfabrik G in Erfurt Die Ge
ſellſchaft die ihren B trich auf die Schuhfabrik Heß Kom
manditgeſellſchaft in Erfurt übertragen und ihre Grund
ſtücke an dieſe verpachtet hat erzielte im Geſchäftsjahr
1919,/20 incl 248 870 i V 149 088 Mk Vortrag einen
Bruttogewinn von 677 419 1 514 881 Mk Nach Abzug von
70 500 31 844 Mk Abſchreibungen und 343 824 1 177 896
Mark Untoſten verbl ibt ein Ueberſchuß von 263 095
305 140 der auf neue W vorgetragen werden ſoll
m Berich sjahre erwarb die Geſellſchaft ein in Erfurt

Leipziger Straße 80 belegenes Fabrikgrundſtück und ver
mietete es an die Firma Heilbronner Co zur Abſatz
Fabrikation

Breslauer Spritfabrik Akt Geſ Jn 1920 ergab ſich einſchl
Vortrag ein Eeſamtgewinn von 16,62 i V 7,16 Mill Mark
Bei Unkoſten von 8,09 3 96 Wcill Mark und bei Ab chreibungen
von 1 0 Mill Weark ſtellt ſich der Reingewinn auf 6,52 3,2
Mill Mark Die Dividende wird mit wieder 4 Prozent auf
20 8,61 Mill Mark Stammaktien vorgeſchlagen Die Beſchäf
tigung der Suritfabriken war wieder ſehr gering Die Brauerei
Intereſſen litten unter der unzulänglichen Gerſtenlieferung wäh
rend die Müller ibetriebe uneinheitlich beſchäftigt waren Die
Verwaltung geht dann auf die von uns bereits ausführlich be
richteten Ausdel nungen uſw ein Die Ausſichten für das
lauſende Geſchäſtsjahr werden als befriedigend bezeichnet

Ein Lichtblick für die deutſche Spitzeninduſtrie Wie
uns ein Telegramm aus Plauen melbet hat laut telegra
hiſcher Mitteilung des deutſchen Botſchafters in Paris dieS öſiſche Regierung mit Wirkung vom 1 März 1921 das
erbot auf Einfuhr von baumwollenen Stick reien geſtickten

Spitzen und Luſtſpitzen aufgehoben Deutſcherſeits beſteht

für dieſe Artikel keine g ſo daß dies fürdie Spitzeninduſtrie von großer Bedeutung iſt

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 3 März 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00Manstelder Kuze 45258 ,00
Leij z ger Hypoin Bank Is8,50Oelsnitzer 880 oMit eid Privatbank 200,00 Piller Leipzig 438,00Cröi witzer Papier fabk S Prehnlitzer Stamm Akt S
Giauziger Zuckertabk 580 00 Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Sir assen Riebeckbier 198 00bann 00 Vorzugs Akt 114,00Hallesche Zuckerrakk 296,00 Rositzer Zuckerrakt 829 ,00Zemei iabk 161 Rudelsburger Zomenttfabk 1 25
Hugo Schneioer Paunsd S88 O Sachsenwerk 308,00
Körp sd Zuckeriabu 706,20 5onder mann u 200,00
Leipziger Kammgarm oiöar u Co 500,00sp innere 410,00 Aimmermann e 73,00Leipziger halzlabrik 200 00 Zimmermann üuitz 281,00
Verantwor u j d polit Teil Guſtao Jacob Mäargellaür den vor swiriſchait ichen und den örtlichen u ſowie für

rovinzialnachrihzen Eugen Brintmannz für Feuilleton
nierhaliungsbei age Maritnsäeuchtwanger mijchtesu uiw n e Sport Cur a



Berliner Fondshbörse vom z März ſ die Kursverluste bielten sich im Rahmen bis zu 5 pCt Lediglich Konsols eine Kleinigkeſt anzogen Tin lebhaftes Geschäft entwickekt
v Bochumer Gub 9 stärker angeboten Die oberschlesischen Werte sich wie schon oben erwähnt in ungarischen Staatsanleiben wobei

bei geringfügigen Kursveränderungen angeboten Vo n sonstigen In die Wiederaufnahme der Zinszahlung anregend wirkte Die 4 proDie Börse stand heute naturgemäß ganz unter dem Eindruck adüstriepapieren Gebr Böhler höher dagegen Daimler und Orenstein Staatsrente von 1914 konnte bis aut 22 pCt 7 anziehon Auch
es Londoner kimatums Es war jedoch unverkennbar daß u Koppel angeboten

o Börse eine Verständigung zum mindesten noch immer im
Bereich der Möglichkeit liegen sieht Sie verkehrte anfänglich
in durchaus Widerstandsfäbiger Haltung bei leicht vettächitieh niedriger
anziehenden Kursen Allerdings waren wie stets in den letz Am Markt der ebemischen Papiere

im übrigen die Kurse unverändertT

tung zu beobachten so daß sich die Geschäftstätigkeit in engen ziehend

die Goldrente und die Kronenrente höher Valutarenten ädsaAm Sehbiffahbrts aktienmarkt war nur Hanes leicht anziehend gegen nachgebend
Ungarische 6 proz Kriegsanleihe im freien Verkehr unbedeutend er

Elektrowerte dagegen eher rückgängig besonders Bergmann holt Der Kurs stellte sich auf 2 Brief und 234 Geld
Der Kassamarkt für Industriopapiere zeigte keine einbeitliche

0 i ge r 3 waren die Werte des doch eher eine leichte befestigte Ha tungton Tägen wegen der Ungewißheit eine äußerste Zurückhal Anilin Konzerns mit Auenahme von Elberfelder Farben leicht an Im freien Verkehr machte sich eine lebhafte Nachfrage nach
Sarotti Aktien bemerkbar Das Papier konnte 50 pCt anziehenGrenzen bewoegte Außerhalb der Allgemeintendenz verkehrten Kaliwerte nicht einheitlich Unter den Kalineben werten Mane Im weiteren Verlauf war die Haltung weiter fest besonders

nur die ungarischen Staatsanleiben für die sich felder Kuxe mit 4575 und Heldburg mit 253 höher Krügershall mit am Montanaktienmarkt waren Kurserhöhungen zu verzeichnen So
bei lebhaftem Geschäft eine Haussebewegung beob 345 behauptet genannt
2chten Beß Am Devisenmarkt war das Geschäft ruhig bei
leicht abgeschwüäohten Kursen wobei außer den Londoner Ver
handlungen die Erwartung der Antrittsrede des Präsidenten papieren waren Südsee wit 1600 Pomona mit 3700Harding zur Zurückhaltung mahnte Dolarnoten verkehrten anteile mit 6500 betrüchtiſen niedriger genannt
vor Feststellung der amtlichen Notierung mit 61 à 6034

Am Montanaktienmarkt waren von westlichen Werten Hoesch Stahl Kursveränderungen im Rahmen Von l pCt
Am hbheimischeun Bankaktienmarkt

schlieben Mannes mit 551 nach 548 Oberbedarf mit 295 nach 291
Valuta werte im Einklang wit der Devisenbewogung mit Aus Phönix mit 565 nach 559 Goldschm dt mit 760 nach 755 und Oren

nahme von Canada durchweg niedriger Koloni al papiere eben stein mit 484 nach 482
falls angeboten Unter den im freien Verkehr gehandelten Kolonial Nachbörslich machte die feste Haltung weitere Fortschritte

und Kolonial Tägliches Geld 434
Polnische Valuta vweiter gebessert Kosciuszkonoten miſ

hielten sich die 7,05 gestern Kriesnoten 1754 à 175 gehandelt
Aarknotierungen heute Ameterdam 4,73 Zürich 70stärker gefragt bei einem 12proz Kuregewinn Bei den ühbri imise i zem 1 inn gen Der heimische Rentenmarkt veigte wieder zur Schwäche Börsenscehluß am Ostersonnabend Am OstersonnabPapieren gingen die Kursgowinne nicht über 3 pCt hinaus und auch Sämtliche Reichsanleihen nachgebend während die 3proz preußischen l 26 März bleiben die Börsonräume für jeden Verkehr ges ch o e
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